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Zur Einſegnung
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Demaskirt
Eine FaſchingsNovellette von Paul Blumenreich

Nachdruck verboten

Welch abenteuerlicher Einfall Da war ſie nun wirklich
auf einem öffentlichen Maskenballe ſie Helmine die ſeit
nahezu fünfzehn Jahren überhaupt nicht mehr getanzt hatte

rund heraus eine alte Jungfer Wie hatte ſie ſich nur
ſo weit hinreißen laſſen können Es lag doch ſo ganz und
gar nicht in ihrer Natur Thorheiten zu begehen Und als
ſie nun an einem der mächtigen Spiegel vorüberſchritt und
ſich darin ſah in hellblauem Domino ein ſchwarzes Sammet
lärvchen vor dem Geſicht eine weiße Kamelie in der Hand
da mußte ſie ſich ſagen derlei Dummheiten ſeien ihrer nicht
würdig Wäre ſie allein hier geweſen kein Zweifel ſie
würde noch jetzt geflohen ſein Aber ſie hatte nicht nur ihre
Schneiderin als Duenna mitgenommen ſie wollte ja an
geblich auch die ihrer Obhut anvertraute Kleine bemuttern
welche ſie ſo ſehr gebeten hatte einmal einen Maskenball
beſuchen zu dürfen Nun war ihr Wally längſt in dem
Strudel abhanden gekommen auch die Modiſtin verſchwand
plötzlich von Helminens Seite und in dieſem Augenblicke

eſtand ſie ſich daß ſie eigentlich eine lächerliche Komödie
piele ſie mit ihren ſechsunddreißig Jahren mit ihrem
hedenklich welken Teint und dem müden Zug um den zu
ſammengepreßten Mund Ja eine Komödie Denn die
arme kleine Wally war vollkommen unſchuldig an dieſem
Abenteuer Die Tante wie ſie Fräulein Helmine zu
nennen pflegte hatte ihr dieſe Ballſehnſucht ſuggerirt hatte
dem Kinde ſo lange von allen den holden Möglichkeiten
die ſich da erſchließen könnten geſprochen bis Wally den
Gedanken zu dem ihren machte und nach echter Kinderart
ihn nicht wieder aufgab Noch im letzten Augenblicke hatte
Helmine verſucht das Ungeheuerliche zu verhindern ſie wurde
unwohl Aber Wally ließ den Hausarzt rufen einen jungen
Mann der nicht mehr fieberfrei blieb wenn er der reizen
den Kleinen den Puls fühlte Vor ihm hatte dann die
übermüthige Kleine die ganze eben nadelfertige Ballherrlich
keit ansgebreitet und mit ſtrenger Miene geſagt

Jſt die Tante ſo krank daß das Alles in die Rumpel
kammer wandern muß

Und Herr Doktor Lehnhard er war ein wenig kurz
ſichtig beſchnüffelte das allerliebſte Pagenkoſtum und er
ſah im Geiſte Jemanden darin ſtecken und dieſer Jemand
wieder ſtrahlte ihn an mit ſeinem großen braunen Frage
blick daß dem armen Medikus ganz höllenheiß wurde
In ſeiner Verwirrung ergriff er Wally s Hand ſtatt der
der Tante und meinte ſchließlich

Der Puls iſt zwar ein wenig bewegt aber pardon
Fräulein Helmine Sie verſtehen mich ſchon ich wollte
ſagen daß ich Sie Gott ſei Dank für durchaus nicht ſo
leidend halte um dem Fräulein Wally gegenüber die Verant
wortung dafür zu übernehmen daß

Helmine mußte lächeln über ſeine Verlegenheit Zudem
durfte ſie annehmen daß der ſchlechte Menſch ſogleich ſtatt
ſeine übrigen Patienten zu beſuchen in die nächſte Masken
garderobe eilen würde Damit war aber auch für männ
lichen Schutz geſorgt ſie war überwunden Ach wie
gern hatte ſie nachgegeben Alle ihre Bedenken ſchwiegen
als die wild aufjubelnde Wally ſie umhalſte und wie einen
Kreiſel im Zimmer herumdrehte Wer doch auch noch
einmal jung wäre

Und nun wieder da ſie in all dem Gewühl ſich allein
ſah nun kam ihr die NReue Mit ängſtlicher Scheu wich
ſie Jedem aus der ſich ihr zu nähern ſchien ſie wollte
ſich zurückziehen Zum Glücke kannte ſie die Räumlichkeiten
in denen ja ſonſt die philharmoniſchen Konzerte ſtattfanden
Alſo in jenen kleinen reizend dekorirten Nebenſaal dort
würde es jetzt während dieſes wundervollen Walzers leer
und einſam ſein und dort würde ſie ihm begegnen
wollen

Eine innere Stimme ſagte ihr daß ſie ihn auch dann
erkennen würde wenn ihm die weiße Kamelie abhanden ge
kommen wäre So tief hatte ſich das Bild dieſes jungen
faſt ſchön zu nennenden Mannes ihrer Seele eingeprägt
mit ſeinem dicht gekräuſelten dunklen Haar mit ſeinem
energiſchen Blick und dem ein wenig keck aufgeworfenen
Munde ſo tief daß ſie ihn nicht verfehlen zu können
vermeinte auch wenn er ſtatt des verabredeten ſchwarzen
Dominos etwa das flatternde Gewand eines Tempelherrn
gewählt haben ſollte Kein Zweifel er war ſchlank und
bochgewachſen das hatte ſie auch aus der Haltung des
Kopfes auf der Photographie erkannt Dieſe Photographie
bezeichnete einen ſchmerzlichen Wendepunkt in ihrem kleinen
Roman Bis dahin bis ſie eines Tages dieſes Bild von
ihm empfinz konnte ſie es noch für möglich halten Aber
nun ſie es in greifbarer Wirklichkeit vor ſich ſah was ſie
bisher als eine Art ſchrecklichen Geſpenſtes gefürchtet hatte

daß er offenbar um reichlich zehn Jahre jünger ſei als
ſie daß aus ſeinen dunklen Augen volle Lebensluſt ſprühte
daß dieſer Mund nach feurigen Küſſen zu lechzen ſchien da
fiel es wie Mehlthau auf die ſpäten Knospen ihrer Neigung
und ſie ſagte ſich daß ſie ein Ende machen müſſe Mein
Gott wie reizend wie harmlos und doch wie beglückend
war der Anfang geweſen Während ſie jetzt mutterſeelen
allein in einer Ecke ſaß genoß ſie im Geiſte noch einmal
die ganze ſtille heimliche Glückſeligkeit die von dieſer Liebes
epiſode von der letzten die ſie erleben würde ausſtrahlte

Jn dem Leſezimmer jenes vornehmen Damenpenſionats
in welchem ſie lebte war es wo ſie gelegentlich einmal die
Mode und Frauenzeitung anzuſehen pflegte Da fiel ihr
Blick auf eine Ueberſchrift Hat Fraueuſchönheit Werth
Eine ſonderbare Frage Und zu ihrer Beantwortung wurdendie Leſerinnen des Blattes änſgeſordert Helmine obwohl

ſonſt grundſätzlich dagegen ſich öffentlich irgendwie geltend
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zu machen ſandte eine Antwort ein in der ſie kurz und
ſchlagend zu beweiſen verſuchte wie wenig die rein körper
liche Schönheit dauernd zu wirken vermöge und in welch
ungleich nachhaltigerer tieferer Weiſe die ſeeliſche oder doch
vergeiſtigte Schönheit ſich zu äußern pflege Vielleicht
war das nicht immer ihre Meinung geweſen vielleicht auch
daukte ſie nicht wenig von der neuen Erkenntniß dem Spiegel
der ihr immer deutlicher zu ſagen begann daß ſie ohne
inneren Reiz kaum noch Jemandem zu gefallen vermöchte
Um ſo überzeugender predigte ſie die neue Lehre Und ſiehe
da es währte nicht lange da übermittelte ihr die Re
daktion jenes Blattes einen Brief welcher der ungenannt
gebliebenen Schönheitsleugnerin zugedacht war Ein Mann
drückte ihr gleichfalls anonym bleibend ſeine Zuſtimmung
ſeine Sympathie aus Er habe ſich bis heute vergebens
danach geſehnt eine ſolche ſeeliſche Frauenſchönheit zu finden
Natürlich ſprach er die Erwartung aus die Verfaſſerin ſelbſt
ſei eine ſolche Schönheit Er nannte ſich Triſtan denn
meinte er nur maskirt fände er den Muth ſich ſo offen
auszuſprechen wie ſein Herz es ihm eingab Helmine ant

wortete ihm ohne ihr Pſeudonym zu lüften Und ſo ent
ſpann ſich ein immer lebhafterer Gedankenaustanſch zwiſchen
ihnen Er hatte Recht vielleicht gerade darum weil ſie
einander nicht kannten nicht einmal beim Namen enthüllten
ſie einander ihr Jnnerſtes Auch die äußeren Lebensver
hältniſſe wurden nur ganz oberflächlich erwähnt Dagegen
wußte Eines vom Andern daß es die rechte Liebe das
richtige Herzensglück noch nicht gefunden ſie waren Beide
etwas melancholiſch etwas peſſimiſtiſch geſtimmt Aber wohl
in Beiden ſetzte ſich die verführeriſche Vorſtellung feſt endlich
das Erſehnte gefunden zu haben Warum waren ſie ein
ander räumlich noch nicht näher getreten Allerdings
Helmine lebte in Berlin Triſtan in Dresden Aber was
will das bedeuten Sie war es die eine perſönliche Be
gegnung bis heute vermieden hatte Denn ſie fürchtete ſich

ſeine ſchöne Jlluſſion zu zerſtören
Wie war es gekommen daß ſie eine eine alte Jungfer

wurde Sie war immer eine aumuthige Erſcheinung ge
weſen freilich beſaß ſie kein großes Vermögen aber ſie hatte
eine vortreffliche Erziehung genoſſen war Lehrerin an einem
vornehmen Jnſtitut Beſonders der Umſtand daß ſie auf
ſich ſelbſt geſtellt war mochte ſie wähleriſch gemacht haben
denn an Bewerbern um ihre Hand hatte es thatſächlich
nicht gefehlt Aber ſie wählte zu viel Sie ſtellte zwar
beſcheidene materielle aber ſehr ideale Forderungen an den
Mann ihrer Wahl Er ſollte eine ſchöne Seele beſitzen und
das höchſte Glück im Weibe finden Und der Mann mit
der ſchönen Seele mit dem liebebedürftigen Herzen wollte
nicht kommen Bis heute Deun Triſtan war s ja
er war es Aber nun konnte es nur ein Traum für ſie
ſein nichts als ein Traum Sie war alt geworden ſie
hatte keinen Anſpruch mehr geliebt zu werden ſie war
eine alte Jungfer

Wie furchtbar bitter das iſt wenn man ſich nicht aus
gelebt nicht ausgeliebt hat traurig zum Sterben Und
das wurde ihr immer klarer je mehr ſie aus ſeinen Briefen
die Umriſſe ſeiner Perſönlichkeit zu erkennen meinte Als
er nun gar eines Tages ihr ſein Bild ſandte eben jene
verhängnißvolle Photographie da war s zu Ende auch
mit ihren geheimſten Hoffnungen Dieſem Manne konnte
ſie nicht gefallen Jmmer wieder ſtarrte ſie das kleine ein
wenig verblaßte Bild an es war zu Ende Wie hübſch
und wie jung er iſt Kein Elegant aber ein ſehr
hübſcher Mann Der richtige Held für eine Achtzehnjährige

für Wally
Seit zehn Jahren wohnte Helmine nun ſchon in jenem

Hauſe wo ſie eine Art von Vertrauensſtellung bei der
Leiterin des Jnſtituts einnahm Als eine entfernt in der
Provinz lebende Verwandte ſie bat ihr die damals kaum
zwölfjährige Wally ſchicken zu dürfen willigte ſie mit Freuden
ein Sie würde nun noch eine andere als die bloße Be
rufspflicht zu erfüllen haben Und obgleich die kleine Wally
ihre Konſine war gerieth Helmine ihr gegenüber doch in
eine mütterliche Rolle und nun ſeit ſie ja doch unwider
ruflich nicht mehr jung war gefiel ſie ſich darin

Jetzt ſchnitt ihr das ins Herz Und wie ſie ſo an das
junge Mädchen dachte kam ihr eine Reminiscenz Grill
parzer s Sappho Ja Sappho Sie Helmine war
Sappho das geiſtesmächtige innerlich gereifte Weib mit
frühlingshafter Liebesſehnſucht aber verblüht und ohne An
ſpruch mit jugendlicher Leidenſchaft geliebt zu werden Da
war weiter Melitta die eben aufblühende aumuthige Ge
fährtin der Sappho da Phaon um den Beide warben
Nein dieſe traurig lächerliche Geſchichte ſollte ſich an ihr
nicht wiederholen Lieber gleich und tapfer entſagen
Und an jenem Tage reifte in ihr der Gedanke Triſtan
Phaon kommen zu laſſen Wenn ſie ihm gleich das junge
Mädchen zeigte ſeine keimende Neigung auf Wally über
lenkte gewiß er würde ſie dafür hochſchätzen ja be

nern Das aber war Alles was ſie erwarten und hoffen
durfte

Sie ſetzte ſich hin und ſchrieb ihm ſie ſchlug ihm vor
nach Berlin zu kommen man ſolle ſich endlich kennen
lernen es müſſe ja doch einmal ſein wenn der Moment
auch immer etwas Gefährliches habe Sie führte das Bild
aus mit ſchmerzlich zuckendem Herzen das Bild der
drohenden Enttäuſchung Und ganz beiläufig erwähnte ſie
der jugendlichen Verwandten deren unbefangene Heiterkeit
ihre Tage durchſonne deren friſcher froher Lebeusmnth ſie
manchesmal vergeſſen laſſe wie alt ſie ſei

Schon am nächſten Tage war ſeine Antwort eingetroffen
Auch ich ſchrieb er zittere vor dem entſcheidenden

Augenblick der die Hoffnungen vernichten kann welche viel
leicht gegen meinen Willen in mir aufgekeimt ſind Jch bin
anders als Sie ſich vorſtellen als Sie tränmen

O

Er kommt ſagte ſich Helmine Und nun ſollte der
ſchöne Traum zerſtieben Ah es war zu ſchmerzlich zu
peinlich zu beſchämend Gab es keinen Weg ihn um einige
ſten zu verlängern Endlich hatte ſie dieſen Weg ge
unden

Wir wollen einen Uebergang ſchaffen ſchrieb ſie ihm
um einer möglichen Enttäuſchung vorzubeugen Jch ſchlage

Jhnen vor uns maskirt in Dominos auf dem Faſtnachts
balle der Philharmonie zu begegnen

Bereitwillig ja freudig ging er auf dieſe Jdee ein Es
wurde abgemacht daß er ſchwarz erſcheinen werde ſie hell
blan jeder mit einer weißen Kamelie in der Hand

Natürlich wollte ſie ſich nicht demaskiren in dieſer
Nacht überhaupt nicht erſt für morgen wollte ſie ihn zu
ſich einladen dann vor ihm im einfachen Hauskleide er
ſcheinen mit Wally an der Hand Jhre ſtumme Reſignation
der Hinweis auf das junge ſchöne Mädchen das würde
ihn entwaffnen ihre Selbſtloſigkeit ihr reizloſes Bild
verklären

Allerdings Wally ſchien ſich bereits für den kurzſichtigen
Doktor zu intereſſiren Sie kümmerte ſich neuerdings mit
ganz bemerkenswerthem Eifer um Dinge die ihr ſonſt fern
lagen über die Reſnultate des Koch ſchen Heilverfahrens
war ſie unterrichtet wie ein Kliniker Aber das hatte wohl
noch nichts zu bedenten Wally würde ſich zweifellos eines
Beſſeren belehren laſſen

Eine kleine Maskengruppe haſtete durch den Saal zwet
Schmetterlinge von einem Arlequino verfolgt hinter den
Dreien ſchlich ein Herr im Domino Helmine achtete kaum
ar Wie wenig paßte ſie doch hierher mit ihrer gan
zen Art

Wieder ein maskirtes Paar anſcheinend im Streit mit
einander Und nun ja das war Wally in ihrem nied
lichen Pagenanzuge Oder war ſie s doch nicht Helmine
hätte ſchwören mögen daß die Achſelſchleifen auf dem
Sammtwamms ihrer Kleinen nicht ſo hellblau waren
Vielleicht täuſchte auch das Licht Gewiß da ſtolperte ein
Hugenott dem Pagen nach das war offenbar der Doktor
Mochten ſie ſich tummeln

Scheu und bedrückt ſaß Helmine da auf einem der rothen
Sammtfauteuils und ſtarrte auf die mit Fresken geſchmückte
Wand Vom großen Saale her tönte gedämpfte Muſik
Da ſaß ſie nun die kleine Sammtmaske branute ihr auf
dem heißen Geſicht Welche Thorheit hatte ſie begangen
Wozu dies Alles War es nicht mit Glück und Liebe un
wiederbringlich zu Ende Und nun da ſitzen mitten unter
den fröhlichen Menſchen und ſich ſchämen weil man doch
viel zu alt iſt für einen Maskenball Da ſteht er ganz
plötzlich vor ihr der ſchwarze Domino und reicht ihr die
weiße Kamelie dar

Sie ſucht ſich raſch zu faſſen Er darf ihr keine Bewegung
anmerken denn es iſt ja doch uichts

Es iſt ein ziemlich großer anſcheinend ſchlanker Mann
Nun entſchuldigt er ſich mit weltmänniſcher Unbefangenheit
daß er ſie ein wenig warten ließ Er ſei fremd in Berlin

fremd in dem Lokal Dann drückt er ihr die Hand
warm verſtändnißinnig es iſt das eigentliche Erkennungs
zeichen bezeichnender als die weiße Kamelie Jch bin es
ſagt dieſer Händedruck

Ein Schauer heißer thränenerfüllter Wehmuth durch
rieſelt ſie Er iſt es aber ſie iſt es nicht ſie iſt nur
eine Parodie ſeines Traumbildes ſie iſt alt und welk
ſie iſt es nicht

Aber ſie bezwingt ſich ſie plaudert unbefangen von ihrem
Unbehagen auf dem Maskenball

Da ſitzen ſie nun ruhig nebeneinander Nur die ſchwarze
Sammtlarve hält noch ihren Traum von Glück aufrecht
ſie lüften und es iſt zu Ende

Aber ſie muß ihn allmählich vorbereiten Sie erzählt
heiter und humoriſtiſch von allerlei kleinen Enttäuſchungen
die ſie erlitten Wie das ganze Ballvergnügen ihr ſchon
beinahe eine Enttäuſchung geſchieuen noch bevor es recht be

gonnen Er ſagte bitter
Das ganze Leben iſt am Ende eine Enttäuſchung

Zögernd antwortete ſie Vielleicht
Und nun waren ſie auf dem entſcheidenden Punkte
Auf einmal ſagte er mit männlicher Entſchloſſenheit

Wir wollen uns demaskiren Nicht die Sammtlarve
abnehmen falls Jhnen das nicht recht iſt aber die ganze
Wahrheit einander ſagen Jch habe ſie nicht geſagt

Jch auch nicht
Jch habe Sie getäuſcht Jſolde meine Photographie

es iſt die meine aber ſie datirt zwei Jahrzehnte zurück
Seither habe ich eine ſchwere Krankheit durchgemacht habe
keinen Anſpruch mehr geliebt zu werden Jch bin alt

Mit einem Jubelruf riß ſie die Larve ab
Jch bin es auch ich bin es auch jauchzte ſie ganz

vergeſſend wo ſie war
Sie ſcherzen brachte er hervor

Helmine wußte nämlich nicht wie hübſch und jugendlich
ſie in ihrer Erregung ausſah ſie riß die Kapuze ihres
Dominos ab

Da ſehen Sie Triſtan rief ſie ich habe ſchon einige
graue Haare ich bin ſechsunddreißig gar nicht weit von
vierzig denken Sie nur

Und ich er zeigte ſein graugelocktes Haar ich bin
weit über vierzig Jch konnte mich nicht entſchließen Jhnen
die Wahrheit zu ſagen wollte mich gar nicht demaskiren
um Jhren Traum nicht zu zerſtören Aber ich gewann es
nicht über mich zu ſchweigen

Und ſie freuten ſich unbändig daß ſie graue Haare hatten
Eben eilte der Page in den Saal ein demaskirter Huge

nott Doktor Lehuhard haſtete hinterdrein
Bitte bitte Fräulein Wally rief er athemlos in

flehendem Tone
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Der Page blieb ſtehen
Wally Mein Herr Sie irren ſich Und mit einer

Bewegung der Entrüſtung ſtolzirte das Püppchen davon
Von der anderen Seite kam ein zweiter Page mit dunkel

ar Bandſchleife ergriff den Hugenotten beim Arm und
agte

Verlaſſen wir den Hof mein Herr damit Jhre Kurz
fichtigkeit nicht noch ein Unglück ſtiftet

Und zwei glückliche Paare ein junges und ein noch jünger
gewordenes verließen den Maskenball

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
17 Sitzung

43 Berlin 18 Februar
11 Uhr Die zweite Berathung des Stagtshaushaltes wird

bei dem Etat der Eiſenbahnverwaltung fortgeſetzt Die Budget
kommiſſion beantragt die unveränderte Genehmigung des Etats

Abg Dr Brömel freiſ hat den Antrag geſtellt das Haus der
Abgeordneten wolle beſchließen die Regierung zu erſuchen mit der
Reform der Perſonentarife auf Grund des im Jahre 18091 aufgeſtellten
Planes jedoch unter Ausſchluß von Tariferhöhungen vorzugehen

Referent g von Thiedemann freikonſ berichtet über die
Verhandlungen in der Budgetkommiſſion Zunächſt iſt der Wunſch
nach einer beſſeren Vorbildung der höheren Eiſenbahnbeamten aus
geſprochen dann iſt man zur Prüfung der Einnahmen über egangen
Hier wurde vor allem darauf hingewieſen daß die Rentabilität der
Sekundärbahnen gehoben werden müßte

Miniſter Thielen hat aus den Kommiſſionsverhandlungen die
Ueberzeugung gewonnen Hand in Hand mit der Volksvertretung
arbeiten zu können und bittet das Haus noch ganz beſonders ihn in
ſeiner ſparſamen Eiſenbahnpolitik zu unterſtützen Es iſt dies um ſo
uöthiger als man im großen Publikum zwar gern von Erſparniſſen
ſpricht aber nicht praktiſch daran gehen will dieſelben zu machen
Die diesjährigen Witterungsverhältniſſe waren für den Eiſenbahnver
kehr wenig günſtig Auch für die nächſte Zeit wird wohl keine Beſſerung
erreicht werden ſo daß man ſich ernſtlich mit dem Gedanken von
Mindereinnahmen vertraut machen muß

Die Abgg Hitze und Lieber Ctr beantragen das Haus der
Abgeordneten wolle beſchließen die Staatsregierung zu erſuchen Maß
nahmen und Einrichtungen zu treffen um die Sonntagsruhe der Eiſen
bahnbeamten und Arbeiter in weiterem Maße insbeſondere durch mög
lichſte Einſchränkung des Güterverkehrs an Sonntagen zu ſichern

Abg von Puttkamer Ekonſ hält eine Herabſetzung der Eiſen
bahnperſonentarife gar nicht für erforderlich weil ſonſt ein zu großer
Theil der Bevölkerung ſtändig auf der Eiſenbahn liegen würde Für
den nöthigen freien Verkehr der Arbeiter ſind ſchon die heute geltenden
Billetpreiſe durchaus genügend Jm Jntereſſe des ackerbautreibenden
Oſtens iſt aber eine Beibehaltung der Staffeltarife für den Transport
von Getreide dringend erforderlich Der Grundbeſitzer muß jetzt den
inländiſchen Markt aufſuchen und iſt dabei genöthigt ſein Getreide
auf weite Entfernungen zu verſenden Für die nächſte Zeit iſt von
Rußland für den Landmann weniger eine Konkurrenz zu defürchten
ſondern vielmehr von Oeſterreich Ungarn Die Lage im Oſten iſt für
Land wirthſchaft und Handel gleichmäßig ernſt und dieſem Zuſtand muß
endlich Rechnung getragen werden Jedenfalls verdient der Miniſter
Dank und Anerkennung dafür daß er dem Anſturm auf die Saaffel
tarife widerſtanden hat die vor der Hand abſolut nicht zu ent
behren ſind

Abg Simon natlib Der vorliegende Eiſenbahnetat läßt deutlich
die große Gefahr erkennen welche eine ungünſtige Geſtaltung des Eiſen
bahnweſens für unſere Staatsfinanzen haben muß Es iſt hieran
namentlich die Unzulänglichkeit des ſogenannten Eiſenbahngarantie
geſetzes Schuld Wir werden uns entſchließen müſſen einen feſten
Betrag von vielleicht 140 Millionen aus den Eiſenbahnüberſchüſſen für
allgemeine Staatszwecke zu verwenden und den Mehrbetrag in einer
ſchnelleren Amortiſation der Staatsſchuld anzulegen Es zeigt ſich auch
bei der jetzigen Finanzlage der Staatsbahnverwaltung wie ungerecht
fertigt die früheren Angriffe auf die Privatbahnen waren Die heutige
Finanzlage iſt wirklich durchaus unerfreulich und ich glaube ebenfalls
daß wir Mindereinnahmen zu verzeichnen haben werden Die wirth
ſchaftliche Lage erſcheint eben nicht ſo daß ein bedeutender Verkehrs
aufſchwung plötzlich zu erwarten iſt Sehr korrekt iſt dagegen der Etat
der Ausgaben aufgeſtellt wir haben ſeit Jahren keine ſo korrekte Auf
ſtellung der Ausgaben erhalten wie in dieſem Etat Was die
Organiſation des Eiſenbahnweſens anlangt ſo iſt die Beweglichkeit
derſelben doch durch einen ſtark büreaukratiſchen Zug gehemmt auch
die mangelhafte Vorbildung der höheren Beamten muß zugegeben
werden dieſelbe hat ihren Grund darin daß der Miniſter hauptſäch
lich angewieſen iſt auf die jungen Aſſeſſoren in der Juſtiz zum Theil
auch aus der Verwaltung Es entſteht die Frage ob nicht eine be
ſtimmte und beſondere Eiſenbahnkarriere zu eröffnen iſt wobei auch
gut qualifizirte Subalternbeamten zu den höheren Beamtenſtellen zu
zulaſſen wären Bei Privatunternehmen in der Jnduſtrie und im Bank
weſen hat ſich dieſe Einrichtung ſehr gut bewährt Unter den ob
waltenden Verhältniſſen würde es gut ſein im weiteren Umfange als
hisher Konzeſſionen für Sekundärbahnen an Private zu ertheilen Geld
mittel ſind genügend flüſſig

Miniſter Thielen Es werden allerdings ſehr viel günſtigere
Verhältniſſe als ſie vorauszuſehen ſind eintreten müſſen wenn die
Etatsanſätze erreicht werden ſollen Die allgemeine Geſchäftsſtagnation
iſt nach meiner Ueberzeugung nur eine vorübergehende Bleiben die
Einnahmeſätze gegen den Anſchlag zurück ſo werden doch auch die
Ausgabeſätze zurückbleiben Die Organiſation der Staatsbahnen iſt
das beweiſen ihre Erfolge eine gute aber ſie iſt nicht ſo gut daß ſie
nicht nöthig hätte ſich veränderten Verhältniſſen anzupaſſen Das
Schreibwerk iſt noch immer groß aber wir haben gelernt Vieles
mündlich zu erledigen Der Verkehr mit dem Finanzminiſter und dem
Landtage erfordert ein umfangreiches Schreibwerk ebenſo die Erledigung
der Beſchwerden Jn allen dieſen Punkten ſind die Privatbahnen
günſtiger geſtellt Wir ſind überall auf Verminderung des Schreib
werkes bedacht und es werden Prämien für Vorſchläge zu Arbeits
erleichterungen ertheilt Erwägungen über Aenderungen in der Vor
bildung der höheren Beamten ſchweben noch ſchon gegenwärtig haben
wir Oberregierungsräthe die aus dem Subalternbeamtenſtande hervor
gegangen ſind Eine Entſcheidung über die Staffeltarife wird jeden
falls nicht früher ſtattfinden als die neue Ernte tranusportfähig iſt

Abg Schmieding natl Man muß das Prinzip gelten laſſen
daß in günſtigen Jahren Erträge gufgeſammelt werden müſſen um
aus dieſen Erſparniſſen in weniger günſtigen Jahren Zuſchüſſe zu ent
nehmen Ausgeſprochen iſt dieſer Satz oft genug nur wird er in der
Praxis nicht gehalten Die wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſind den Ge
ſetzen wie Ebbe und Fluth unterworfen Nach der gegenwärtigen Ebbe
wird auch die Fluth wieder eintreten Das Eiſenbahn Garantiegeſetz
iſt in der That völlig unzulänglich

Abg Vopelius freikonſ hält dieſe Kritik des Eiſenbahn
Garantiegeſetzes für zu weitgehend und wünſcht die Veſchleunigung des
Ausbaues einer beſtimmten Linie in ſeiner Heimath

Miniſter Thielen verſpricht nochmalige Prüfung der betreffenden
Projekte

Abg Dr Hammacher natlib Preußens Eiſenbahnverhältniſſe
ſind die denkhar traurigſten Es iſt früher feſt verſprochen worden
von den Ueberſchüſſen ſollen Verkehrserleichterungen geſchaffen werden
Jetzt muß der Miniſter zugeſtehen er könne die nothwendigen Tarif
reformen nicht durchführen weil das Geld fehle jetzt ſind wir in
Preußen Schuld daran daß die Reform in ganz Deutſchland ſtecken
bleibt Wir haben die Ueberſchüſſe im Staatsintereſſe verwendet jetzt
fehlen uns die Mittel für die nöthigſten Reformen Es iſt unmöglich
daß in dieſer Weiſe weiter gewirthſchaftet werden kann wenn wir nicht
unſer Finanzweſen in grenzenloſe Unordnung bringen wollen Redner
verlangt die Schaffung eines eigenen Eiſenbahn Garantie Fonds mit
obligatoriſcher Schuldentilgung

Abg Pleß Etr plaidirt für Verbilligung der Perſonentarife ererwartet von einer ſolchen eine Mehreinnahme in Folge der Verkehrs
zunahme und erblickt darin das beſte Mittel die ländliche Bevölkerungvon ber Seßhalmachung in großen Städten abzuhalten Den weiteren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ausbau des Staatsbahnſyſtems hält Redner für nicht erforderlich
Tertiärbahnen und andere Bahnen von untergeordneter Bedeutung können
am beſten durch Private erbaut werden Unter der wirthſchaftlichen

am leiden übrigens die Privatbahnen ebenſo wie die Staats
bahnen

Abg Brömel freiſ iſt verwundert daß die ſchweren Vorwürfe
des Abg Da rer keine Entgegnung vom Regierungstiſche erfahren
haben Es ſcheint bei den Staatsbahn Enthuſigſten eine Art Katzen
jammer ſich eingeſtellt zu haben Trotzdem hat Herr Hammacher diefinanzielle Seite ber Situation noch gar nicht ſcharf genug betont Die
hohen Einnahmepoſten ſeien nichts als ein Blendwerk um über die
kritiſche Finanzſituation hinwegzutäuſchen die wirthſchaftliche Lage recht
fertigt dieſe Anſätze in keiner Weiſe Während in anderen Staaten
die Staatsbahnen in der Tarifreform vorangegangen ſind hält ſie die
Tarifreform in Preußen auf Wollen wir unſere Finanzen vor dem
Ruin bewahren ſo müſſen wir das Eiſenbahnweſen loslöſen von der
ſtaatlichen Finanzverwaltung

Miniſter Thielen hat die Aeußerungen des Abg Hammacher nicht
als perſönlichen Vorwurf aufgefaßt ein ſolcher hätte ſich dann auch
gegen das Abgeordnetenhaus gerichtet Auch die Vorwürfe des Abg
Brömel ſind nicht begründet und vom etatsmäßigen Standpunkte iſt

egen die Einnahmeanſätze nichts einzuwenden von einem Blendwerk
ann keine Rede ſein Täuſchen wir uns über die Einnahmen dann
täuſchen wir uns auch über die Ausgaben dann werden dieſe auch ge
ringer ſein Was die Tarifermäßigungsfrage anbelangt ſo haben die
ſüddeutſchen Staaten keine Luſt ihre Perſonentarife herabzuſetzen

Abg Graf Limburg Stirum konſ vertheidigt das Prinzip der
Stagtsbahnen das große Vortheile geſchaffen habe für das Publikum
die Zuſtände unter den Privatbahnverwaltungen waren vielfach mangel
haft Zur Begründung ſeiner Vorwürfe hat Herr Brömel nichts an
geführt der Hinweis auf Ungarn iſt verfehlt denn wir wiſſen daß
dort die Tarife bedeutend höher ſind als bei uns Sehr richtig
Die Staatsbahnen ergeben noch immer einen ganz erheblichen Prozent
ſatz an Reingewinn mit dem eine Privatbahn noch immer ganz zufrieden
ſein würde Sehr vedenklich wäre es auch durch eine Loslöſung der
Staatsbahnen von der Finanzverwaltung zwei Arten von Staatsſchulden
zu ſchaffen An der vorhandenen Situation ſind wir alle ſchuld Die
Einnahmen haben wir genommen wir müſſen auch weniger günſtige
Jahre mit in den Kauf nehmen

Nachdem noch der Abg Dr Ham macher natlib verſichert hatte
daß ſeine Angriffe ſich nicht gegen den Leiter der Staatsbahnen per
r richteten vertagt das Haus die weitere Debatte auf Freitag
11 Uhr
ma W 2 anTheater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater 18 Februar Die Rantzau Schauſpiel in
4 Akten von Erckmann Chatrian Es iſt eine alte Geſchichte
doch bleibt ſie täglich neu und wem ſie juſt paſſiret dem bricht
ſie das Herz entzwei Man könnte dies Wort als Motto über unſer
Stück ſchreiben denn es behandelt eine Herzens Geſchichte die all
täglich paſſirt und auch dementſprechend ſchon oft auf die Bühne ge
bracht worden iſt namentlich in Volksſtücken Zwei Brüder Johann
und Jakob Rantzau haben ſich der vom Vater feſtgeſetzten Erbtheilung
halber verfeindet Manch langes Jahr dauert bereits der Hader der
täglich durch gegenſeitige Jntriguen genährt und geſchürt wird Aber
die Kinder be Louiſe und Georg lieben einander und als Loniſe
von ihrem Vater einem ungeliebten Manne Förſter Lebel verſprochen
werden ſoll kommt es zur Kataſtrophe Der jähzornige Vater ver
greift ſich an ſeinem Kinde doch als dieſes vor Kummer krank wird
und kein Arzt es retten kann da bricht die Vaterliebe mit ihrer ganzen
Kraft bei dem ſtarren Manne durch und um ſein Kind zu retten gewinnt er es über ſich zu ſeinem Bruder zu gehen und bei dieſem ſür
ſeine Tochter zu werben Nach langem Zögern willigt dieſer ein und
es wird ein Kontyrakt feſtgeſetzt der für den bittenden Theil viele
Demüthigungen enthält Durch die eindringlichen Worte des eigenenSohnes ſchon wird das harte Herz des unnatürlichen Bruders er
weicht und gerührt ſinken ſich die ſo lange feindlichen Brüder in die
Arme Die Fabel des Stückes iſt wie geſagt nicht neu doch iſt ſie in
ziemlich gefällige Form gekleidet und iſt von mehreren Mängeln abgrſehen
immerhin bühnenwirkſam wenn flotter und mit weniger falſchem Pathos
geſpielt wird als dies heute Abend geſchah Man ſchien im Allge
meinen ſich wenig in die Rollen zu finden und der Ton welcher in
einem ſolchen Stücke in dem lediglich bäuerliche Verhältniſſe ſpielen

errſchen muß wurde meiſt nicht getroffen Am meiſten wurde Herrn als Ortsſchullehrer Florentius ſeiner dankbaren Rolle gerecht

die ſich wie ein goldener Faden durch das ganze Stück zieht Ueberall
muß er dabei ſein und zwar in gutem Sinne überall ſucht er zu
vermitteln und die Gegenſätze aufzuheben Auch die kleine Rolle der
alten Klatſchhaſe Nanette Frau Friedau Jeß wurde ſehr
lebenswahr wiedergegeben Die Herren Schirmer und Funk als
feindliche Brüder boten im allgemeinen ein ganz natürliches Bild aber
Anfangs ging Herr Schirmer nicht recht aus ſich heraus im 3 und
4 Akte dagegen beſſerte ſich das Spiel bedeutend ja der Darſteller
wußte oft ergreifend zu ſchildern und tief zu packen Der Georg des
Herrn Bach war nur in der letzten Scene wirkſam der Förſter Lebel
wurde von Herrn Schumacher wieder mit jenen Gentlemen Alluren
ausgeſtattet die wir an dieſem Herrn gewohnt ſind Fräulein Greve
hätte gut gethan wenn ſie ihre Louiſe etwas weniger ätheriſch auf
gefaßt und ſie ſelbſt weniger geweint hätte Jm Höhepunkte des Affettes wurde ſie oft natürlicher und anziehender Ueber die verſchwin

dend kleinen Rollen der Marianne M de la Chapelle Julchen
Fräulein Schneider Dominik Herr Doß kann man kaum ein

Urtheil fällen da die Vertreter derſelben ſo gut wie gar nicht in den
Gang der Handlung einzugreifen haben Die Ausſtattung war wie
oft recht angemeſſen beſonders im 3 Akte nur fiel uns auf daß man
eine Bank mitten in die Dorfſtraße gerückt hatte was nicht wenig ſtörte

Großes Concert von Eltelka Gerſter Königl Kammer
ſängerin und S Liebling Direktor des neuen Conſervatoriums der
Tonkunſt in Berlin Der Name Gerſter hat noch nichts von ſeiner
magnetiſchen Anziehungskraft verloren Der Volksſchulſagl war ſehr
gut beſucht und die Künſtlerin welche auch vor einigen Jahren hier
im Concert auftrat wurde lebhaft empfangen Sie begann die Reihe
ihrer Vorträge mit der brillanten Coloraturarie der Gilda aus
Rigoletto bereitete uns aber damit keinen durchaus ungetrübten

Genuß Allerdings ſang ſie mit großer Verve und Grazie führte alle
Künſte der Technik ins Treffen und ließ uns prächtige Staccati und
Triller hören ſchien aber unter einer Jndispoſitton zu leiden welche
das Organ namentlich in den höheren Lagen und zwar insbeſondere
da wo die Kopfſtimme frei und pianiſſimo einſetzen mußte ſpröde
machte und ſeines Schmelzes beranbte Der Ton hatte im getragenen
Geſang etwas Hartes und Scharfes Wo die Kehlfertigkeit in ihr
Recht trat zeigte ſich Frau Gerſter als Meiſterin in Ausführung der
ſchwierigſten Tonfiguren Einen weit größeren Erfolg als mit der
Arie erzielte ſie mit den Liedern Hier kam das deklamatroriſche
Talent die Gabe zu individualiſiren und das innerſte Weſen der
Dichtung und Kompoſition zu erfaſſen zur ſchönſten Geltung Vor
allem entzückte das reizend ſchelmiſch geſungene Lied Der Wildfang
von Taubert nach welchem ſtürmiſch eine Zugabe erbeten und auch
gewährt wurde Die Romanze der Santuzza aus der Oper Cavalleria
Rusticana von Mascagni war keine glückliche Wahl Das Muſif
ſtück gehört entſchieden auf die Bühne und verliert im Concertſaal
ſeine dramatiſche Wirkung obſchon es ja intereſſant war dasſelbe in
der Mutterſprache des Komponiſten vortragen zu hören Der
Künſtlerin ſtand auch nicht immer die erforderliche Energie des
Ausdruckes zu Gebote fand das darauf folgende Blumen
orakel den wärmſten Beifall welcher ſich nach dem freundlichſt
zugegebenen und von Frau Gerſter mit wahrhaft zündenden Nüancen
ausgeſtatteten Taubert ſchen Lied Jn der Märznacht zum Enthu
ſiasmus ſteigerte den Schluß des Programuis bildete Fior di Mar
herita Polka cantabile von Arditi in welchem die berühmte
ängerin wieder nach der techniſchen Seite hin Vorzügliches leiſteteFür Wie wiederholten Hervorrufe dankte ſie abermals mit einer Zugabe

und erfreute das Audilorium durch den neckiſchen Vortrag eines der
bekannten und beliebten ſogenannten Kinderlieder Einen Klavier
virtuoſen erſten Ranges begrüßten wir in Herrn Direktor S Lieb
ling Schon mit der Cis moll Sonate von Beethoven feierte er einen
entſchiedenen Sieg Der im Forte ungemein kräftige Anſchlag iſt im
Piano von unvergleichlicher Weichheit Der Künſiler entlockte dem
prächtigen Blüthner die mannigfaltigſten Klaugſchattirungen Jn
ſouveräner Weiſe bewältigte er die unolaublichſten Schwierigkeiten
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en w 22Aus der reichen Fülle der Vorträge möchten wir beſonders das

Scherzo aus der ſchottiſchen Symphonie von Mendelsſohn und
die bravourös ausgeführte Gavotte für die linke Hand von Bach
hervorheben Die Epiſode aus Tanz in der Dorſſchänke von Lis
iſt ein ganz eigenthümliches Muſikſtück deſſen Einleitung einigermaßen
frappirt und an das ſich nur phänomenale Klavierſpieler wagen ſollen
Es eröffnet der Virtuoſität ein weites Feld muß aber auch wirklich
in jeder Hinſicht vollendet zu Gehör gebracht werden wenn es keinen
unklaren und unbefriedigenden Eindruck hinterlaſſen ſoll Mit Applaus
überhäuft entſchloß ſich auch Direktor Liebling zu einer Zugabe
Erwähnt ſei noch daß er alle Kompoſitionen auswendig vortrug und
die Geſänge in muſterhafter Weiſe begleitete Pf L
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Grober Unfug

In der heutigen Sitzung waren angeklagt wegen groben Unfugsund wegen Uebertretung der hiefigen Straßenpolizeiordnung vom

15 September 1879 der Verleger des hieſigen ſozialdemokra
tiſchen Volksblattes Auguſt Groß und der Schneider Franz
Lehmann hier welche Sache mittelbar mit dem ſozialdemokratiſcher
ſeits verhängten Bier Boykott zuſammen hing Die Angeklagten
hatten am 26 December v J Nachmittags gegen h Uhr auf dem
Weidenplan Flugblätter vertheilt des Jnhalts Arbeiter Partei

rnoſſen Wir geben hiermit bekannt daß in Freybergs Garten imRoſenthal Neuen Theater Hofjäger Prinz Carl hieſiges Bier ausge
ſchenkt wird Darin ſollte grober Unfug liegen inſofern als durch
das Vertheilen jener Blätter das Publikum ungebührlicher Weiſe be
läſtigt worden wäre Fragliche Uebertretung des Z 56 der beſagten
W n r aber ſollte dadurch begangen ſein daß die An

klagten damals auf dem Bürgerſte ge am Eingange zum Roſenthal
e e geſtanden und den L

wuu

erkehr gehindert hätten was ſie
n Abrede ſtellten Es ergab ſich daß die Angeklagten nicht zu

ſammen auf dem Trottoir ſondern der eine links der andere rechts
vom Eingange zum Roſenthal geſtanden und in üblicher Weiſe ihre
Blätter vertheilt hatten Nach einiger Zeit war durch Vorgehen zweier
Polizeibeamten dem Vorgange ein Ende gemacht worden Der Amts
anwalt erachtete die Uebertretungen als erwieſen und beantragte gegen
die Angeklagten je 10 Mk Geldſtrafe oder 2 Tage Haft Das Gericht
erkannte auf nichtſchuldig und Freiſprechung weil ein Zu
ſammenſtehen der Angeklagten auf dem Bürgerſteige und auch eine
Verkehrshinderung nicht nachgewieſen Grober Unfug ſei auch nicht
anzunehmen da aus dem Inhalt der Flugblätter nicht erkennbar und
nicht erwieſen ſei daß jemand beläftigt worden wäre Jm Vertheilen
jener Blätter liege an ſich keine ſtrafbare Handlung Ob die Ver
theilung fraglicher Flugblätter polizeilicherſeits zu genehmigen war odernicht ſei pihe Gegenſtand der Anklage

Strafkammer
K Halle 18 Februar

Fahrläſſigkeit Verſtoß gegen die Gewerbeordnung,
Der Bahnwärter Heinrich Könnicke aus Holzweißig 65 Jahre

alt bisher nicht beſtraft hatte ſich auf die Anklage der fahrläſſigenGefährdung eines Eiſenbahnzuges zu verantworten anläßlich eines
Vorganges vom 18 Oktober v J auf der Bahnſtrecke der Berlin
Anhalter Bahn bei Holzweißig ort war damals Vormittags 10 Uhr
der von Bitterfeld nach Halle fahrende Schnellzug auf ein zweiſpänniges
Laſtgeſchirr des Brauereibeſitzers Offenhauer aus Delitzſch geſtoßen
woran der Angeklagte ſchuld geweſen da er die Wegſchranke am dor
tigen Uebergange zu ſchließen unterlaſſen hatte Es lag Pflichtver
nachläffigung des Angeklagten vor inſofern als er ſeiner Dienſt
anweiſung gemäß jene Schranke 8 Minuten vor der fahrplanmäßigen
Zeit der Züge ſchließen muß und dieſer Vorſchrift zuwider die Schranke
damals offen gelaſſen hatte Er eniſchudigte ſich damit daß zu frag
licher Zeit ſtarker Nebel geherrſcht und das Glockenſignal zur Ankunft
des Zuges ſtatt fünf Schläge nur einen Schlag habe ertönen lafſſen
wodurch er in Jrrthum verſetzt worden ſei Dies war richtig konnte
aber die Fahrläſſigkeit des Angeklagten nicht beſeitigen Bei dem Zu
ſammenſtoß iſt ein Pferd jenes Geſchirres getödtet und die Lokomolive
etwas beſchädigt ſonſt aber kein Unglück herbeigeführt worden Der
Staatsanwalt beantragte einen Monat Gefängniß der Gerichtshof er
achtete 3 Tage ſolcher Strafe für angemeſſen in Berückſichtigung der
Unbeſcholtenheit des Angeklagten des damaligen ſtarken Nebels und
der Nichterfolgung des richtigen Signals

Der Fabrikdirektor Guſtav Gropp aus Oppin war angeklagt
wegen Zuwiderhandlung gegen 88 136 146 Abſ 2 der Gewerbe
ordnung weil er geſetzwidrig jugendliche Arbeiter im Alter zwiſchen
14 und 16 Jahren mit Nachtarbeit in dortiger Zuckerfabrik be
ſchäftigt hatte Dies iſt geſchehen in den drei Nächten vom 8 bis 11
November v J mit 5 Arbeitshurſchen die von 8 e Uhr Abends bis
5 Uhr früh durch den Angeklagten dort Beſchäftigung erhalten hatten
Direktor Gropp räumte ohne Umſchweife das ihm zur Laſt Gelegte
ein und hatte auch zur Sache weiter nichts vorzubringen Die Strafe
kann für ſolche Fälle wie der vorliegende bis zu 2000 Mk oder bis zu
6 Monaten Gefängniß bemeſſen werden Dem Strafantrage gemäß
wurde der Angeklagte zu 50 Mk Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß
verurtheilt

Vermiſahtes

Eine amüſante Abonnements Ein
z ladung Die nachſtehende Abonnements Ein

ladung erläßt das Mannheimer ſozialdemokratiſche

Organ Das iſt Alles was von einem Arbeiter
übrig blieb der nie einem Gewerkſchafts Verein

angehörte keine Parteizeitung las Er wurde von
iedem anſtändigen Arbeiter gemieden wie die Peſt

und da Niemand mit einem Streikbrecher wie er

einer war arbeiten wollte mußte er elend zu
Grunde gehen und hat jetzt nicht einmal ſo viel

Geld um ſich begraben laſſen zu können Arbeiter

laßt s Euch gemahnen

Jedenfalls ein ſehr niedlicher Setzerſcherz

Die beforgten Schwiegermütter oder der geplatzte
Kachelofen ſo könnte man folgende Epiſode nennen die dieſer Tage
in dem Dorfe Mögelin Kreis Weſthavelland paſſirte Ein junges
Paar hatte den Bund der Ehe geſchloſſen und amüſirte ſich mit den
geladenen Gäſten bei Feſtmahl und darauf folgendem Tanze Als man
nun mitten im Vergnügen war gab es plötzlich einen donner
ähnlichen Knall das Haus fing an zu wackeln und das junge
Paar ſowie die Hochzeitsgäſte ſtürzten leichendlaß ins Freie weil ſie
glaubten man babe ein Dynaunitattentat ausgeführt Jm gonzen Dorfe
P man den Knall gehört und Alles lief herbei zu ſehen was los
ei Endlich ſtellte es ſich heraus daß die Schwieg rmutier in der
Abſicht den Neuvermählten ein recht warmes Schlafzimmer zu bereiten
den Kachelofen recht ſtark angeheizt und in denſelben zwei gefüllte und
feſtverkorkte Wärmeflaſchen geſtellt hatte Durch die ſtarke Hitze
entwickelten ſich in den Flaſchen Waſſerdämpfe welche ſchließlich einen
gewaltſamen Ausweg ſuchten und die Flaſchen zum Explodiren brachten
Dadurch ſprang gleichzeitig der Kachelofen in tauſend Trümmer undverurſachte den dennerhbe ichen Knall t mer
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t 483 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

et
Heute Nachmittag 2 Uhr verſchied

h langen Leiden unſere gute Mutier
hwieger u Groſimutter die verwittw
rau Friederike Warkung geb
oeck in 82 Lebensjahre

Dis trauernden Hinterbliebenen
Halle Giebichenſtein und

Philadelphia

Heute Morgen 4 Uhr ſtarb un r
partet unſere gute Tochter Mutter und
Großmutter

Frau Rosine Hoſſmüuller
geb Tanhert

Halle alS d 18 Februar 1892
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag ſtatt

Für die vielen Veweiſe herzlicher Theil
nahme beim Hinſcheiden unſeres heißge
jebhten Kindes unſerer unvergeßlichen
jr a ſagen auf dieſem Wege unſern
innigſten Dank

Radewell d 19 Februar 1892
Paul Thiele und Frau

a

2 St Entree 240 v1 4 N Charſottenktr 13 Fr
and wehrſtr 83

e

Wohunng 3 große Zimmer Küche Hauſe der Koiſerſäle
d und Nebengelaß 300 Mark ſofort

O zu vermiethen ß

Hertſch Part Wohnung
für 700 M zu vermiethen

Henriettenſtr 14
u vermieihen ver I April d auch

ſpäter zu beziehen
Jn der Blumenthalſtraße 15

Parierre 1 und 2 Etage durchgehends
große ſchöne Zimmer Pr 1000 1200 MJu der Wörmlitzerſtraſſe 30

Ludwi 2C
die BelEtage der Villa für 850 Mark
2 Wohnungen von je 3 Stuben ee zu
8b0 und 450 M

Jn der Wuchererſtraße 409
eine Varterre Wohnung für 500 M Das
Nähere über Alles Steinweg 43 im
Comptoir bei Khnt

ez Streiberſtr 19
O nahe der Bahn I Etage e n 2c
S 400 M zu verm Näh i Laden

Zu verm Mählweg 25 2 St Kam
K u Zubeh 240 M
DWülhelinſtr 12 iſt eine kl Wohn an
ein Leute für 44 Thlr zu vermietben

Zwei ſchöne Wohn je 3 Siuben
z Kammern 1 Küche per 1 April zu
verwiethen Neue Promenade 10

Wohn mit all Zub zu verm Oſtern
zu bez Giebichenſtein Seydlitzſtr 2
Wohn f 90 105 140 Thlr Anhalterſtr 9

Herrſch Wohunng
Jn meinem Grundſtück Kl Klaus

ſtraße 11 iſt die Parterre Etage be
ſtehend aus 5 heizb Zimmern 3 Kamm
Küche Keller und Zubehör per 1 April
d J zu vermiethen Preis M 600

H Beecie
in Firma Ernſt Voigt

Nähe der Bahn 1 April zu beziehen
1 Wohnung zu 56 75 und 90 Thlr

J Streiberſtr 27Nähe der Bahn Wohn zu 105 Thlr
ſofort zu 50 u 80 Thlr 1 April zu bez

Thurmſtraße 27

Part Wohn beſteh a 3 St
K u Zub zu verm 1 Avril zu bezieh
Lanrentiusſtr 1 Näh Harz 24

Kleine Wohnung zu vermiethen
Kaulenberg 2

Frdl Part Wohn St K u Zub
für 55 Thlr Liebenauerſtr 26
3 halbe Elage 2 St 1 l zu

80 Thlr zu verm Parkſtraße 16
F Stube für alte Frau ſof od 1 April

zu vermiethen Freudenplan 4
Meckelſtr 4 geth 2 Et 3 St K

u Zub ſof od 1 April zu beziehen
Frdl St K c z verm Henrietlenſtr II

Eine Wohn z St K undZub 1 April zu bez Ränzelgaſſe 5
St K m Corrid u Ausguß für

W Thlr ſof zu verm Triftſtraße 7
Wohnung zu 50 Thlr zu vermiethen

M Steinbocksgaſſe 4 I
2 St 2 K u Zub 65 Thlr per

1 April Trödel 12 I Leopoldu bez

Eine 2 St 2 KammKüche u Zub 1 April an ruhige Leute
zu verm Preis 65 Thlr

Burgſtr 17 r l Giebichenſtein
Schwetſchkeſtr T 9 ſchöne Wohn
1 April z 340 u 400 M z v Näh II

ILiebenauorstr 8
2 Stub 2 Kamm K ſofort oder ſpäter
1 St 1 K u Küche per 1 April z v

Eine Wohnung zu vermiethen
Spitze 30

2 kl Wohnungen zu 100 und 108 M
zu vermiethen Gr Wallſtr 24

2 kl Wohn Sch wpen und gr Keller
zu vermiethen Tyomgſiusſtr 5

Eine Wohnung 50 Thir 1 April zu
beziehen Kl Ulrichſtr 2426
Wo 75 Thlr vermiethethnung zu h Sie

Halle a d 18 Februar 1892 u für 35 Thlr z v

Zub 1 Apr

Küche für 40

Südſtr 9

Wohn, 85 Thlr r v Dr in ordennt ſof n reimt Mädchen
Sünde nd Kammer zu vermiethen wird bis zum März geſucht

Bäckergaſſe 4

tube für hlr fofort zu vermieth
Gr Sandberg 14

r verm Kömgſtr er ger Wohn f 52 Thlr vornh
Ackerſtraße Ha

Stube K u 538 Thlr f j Leute
paſſ 1 April zu verm Gr Steinſtr 32

Frdl Hofwohn T St Kam Küche
Gr Steinſtr 82a

Wohnung v 5 St K K Einree uzu bez Hachritzgaſſe 18

Eine Wohnung 1 April zu vermiethen
Schmeerſtr 20

Wohn z verm Blumenihalſtr 25
2 Sind T Kam T Küche nebſt Jub

195 zu verm Reilſtraße 25
2 Nockolstrasso 3 I

von 2 St K u Zub ſofort
O oder ſpäter zu vermiethen

ofort zu be en Stube Kam
lr

Kl Ulrichſtr 33
Wohnung v 2 St

2K K i Zub z Pr
von 350 M ſof od ſpäter zu verm

a n 2 ä 5 n c y S aenS o r J e eMöbl Stube ſofort 4 vermiethen im
u erfragen im

Gasper
Schulberg 1

Möbl Stuben zu vermiethen
Brüderſtraße 9

Möbl Zimmer zu verm ſof zu bez
Gottesgckergaſſe 6 part

T vNnhalterſſr ſir
Logis 3 crſeburgerſtr 15b III

Mödvl Zimmer mon 10 zu verm
Domplatz 5 Scholz

Möbl Zimm mit od ohne Cab preis
werth zu verm Sternſtraße 3

Frdl möbl Schlafſt an 1 Herrn zu
vermiethen Gr Berlin 8

Frdl möbl Schlafſt Charlottenſtr 8 p
Sie u K als Schlaſſt f 2 Herren

Mübhlberg le II a d kl Ulrichſtr
Schlafſt Bahnn Berſinerſſr 5d H Nr

Anſt Schlafſt Gr Wallſtr 35/36 II I
Freundl inhbl Schlafſtelle offen

Trödel 19 II a Markt
Frdl möbl Schlafſt f 12 H ſofort

oder ſpäter zu verm Charlottenſtr 1 III
Daſ w Wäſche z W u Pl angen

r J S c 7 W 2 R m J W S z WJ t n et t e t h I at e 3 v 5 Z c c 9Penſion findet Schüler aber
Lehrling bei Kauf

mannsfamilie die kein Geſchäft daraus
macht bei liebevoller Behandlung beſter
Pflege und gewiſſenh Aufſicht Clavier
benutz c für nur M 30 Mon zwiſchen
Waiſenhaus u Leipzigerſtr Offerten u

Buchbindergeſchäft von

W t 1727 befördert Rudolf Moſſe
Halle

an e Bee weoeneeeW 3 w J 4 v nS J v w J u c9 a ehe e

H Ju nächſter Nähe ves Stadt
G gymnaſinms ſuche für ſofort

Stallung
mit Remiſe und Futterboden für

zu 45 50 Thlr Off u C 51 Exp

Einen Stellmachergeſellen ſofort u
einen Lehrling zu Oſtern ſucht

C a t Stellmachermeiſter
Gimritz bei Wettin

Verheirathete Pferdeknechte ein lediger
Kutſcher mehrere Arbeiterfamilien bei
freier Wohnung zum 1 Avril geſucht

Karl Kuhlmaye Zörbig

Ein Selhreiber
reſp ein junger Mann welcher ſich dem
Schreibfache widmen will findet Stell
bei Dietze Gerichts Vollz Leipjigerſtr

Zum T April wird ein braves zuver
äfſiges Mädchen für Küche u Haus

arbeit geſucht Meld von 9 Uhr Abends
Schillerſtr 9 v Arulm

S VLandwirthſchafterinnen und Madchen
auf s Land geſucht durch3 Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Junge Mädchen
v L finden Stellung zur Erlernung d
f Küche Zu erf Gr Ulrichſtr 61 i L
Stellung finden zum 1 April d J

4 Hausmädchen 2 Köchinnen 10 Stu
benmädchen 4 ältere Kindermädchen 4
verh Ochſenknechte ſowie 10 Dreſcher d
W Salomon Göttnitz bei Stumsdorf
Ein ehrl zuverl Mädchen wird

1 April geſucht Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen mögen ſich melden Abends

7 Uhr Schillerſtr 36 IEin ſolicles ſeiß Mäccien
velches kochen kann und ſich der Haus
irdeit unterzieht wird zum 1 April bei
nkem Lohn geſucht Nur mit mehr
ährigen guten Zeugniſſen verſehene Mäd
hen wollen ihre Adreſſe unter C an
die Exped dſs Bl abgeben

Magdeburgerſtr 26 II
Ein ordentl Mädchen geſucht g erfr

Dachvappen Fabrik Büſcher Hoffmann
Fin ordenſl ſolides Mädchen ſ Küche

und Haus ſucht zum 1 April
rau B Nebert Steinweg 21

Dienſtincidehen geftnelst
nur ganz tüchtige mit guten Zeugniſſen
wollen ſich melden bei
ender Schuhgeſch Gr Ulrichſtr 23

Aufwartung für den ganzen Tag geſucht
Landwehrſtr 12 im Reſtaur

Ein in Küche n Haushalt erfahrenes
Mädchen wird z 1 April d g geſucht

7

J
Frau Agnes Luedicke

Gr Märkerſtr 184
Ein in Kochen und Hansarbeit er

fahrenes Mädchen ſucht zum 1 April
Frau Dr Vicineyer

Kirchthor 15

nnen HausDienſtwädchen finden gute Stellen durch
Otto Schlitte Bernbugerſtr 16

Lernende
für Putz und Verkauf finden ſofort oder
ſpäter Stellung bei

Gramowski Liebau
Srdentt ehrl Mädchen vom Lande

im Alter von 16 18 Jahren in ein Re
ſtaurant auf s Land zum 1 oder 15 März
geſucht Zu erfragen

Linde Gr Steinſtr 2
Ein junges Mädchen wird ſofort in

Dienſt geſucht Meckelſtr T7a Hof p
Eine geübte Coſtümarbeiterin wird gef

Clara Bethae Moritzzwinger 5 II
Ein in Hausarbeit tüchtiges Mädchen

das Liebe zu Kindern hat geſucht Zu
melden ad 6 Uhr Schillerſtr 36 p

ch ſuche ein ehrl ſleiſſ Mädchen z

1 März Brüderſtr 9I März ſuche ich für den Nachmittag
ein anſtänd junges Mädchen für ein
2ljährigs Kind

Frau J Praneolce Poſtſtr 1 II
Geſucht zum 1 April
ein Mädchent

welches ſelbſtſtändig kocht u etwas Haus
arbeit beſorgt Mit Zeugniſſen zu melden
bei Frau Stadtrath Rerger

Merſeburg Halleſcheſtr 4
Köchin Sſtuben Haus Küchen und

Kindermädchen finden gute Stellen
Fr Lindermaun Breiteſtr 9 II

Tüchtige Mädchen für Kuche u Haus
junge Mädchen b einzel Herrſch Küchen
ind Waſchmädchen für Hotel nach aus
erhalten bei ſehr gutem Lohn 1 März u
1 April gute Stellen durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel
Ein ordentſ Anfw geſ Gr St inſtr 5 II

Eine Köchin für ff Stelle in Vrivat
verhältnißhalber ſofort oder 15 März ge
ſucht Mädchen von auswärts erhalten
ſtets gute Stellen
durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1b
10 Hausmädch für gute Herrſch geſucht

o o 5Hausmädchen
per 4 März 60 Thlr geſucht

Bureau Fortunga Geiſtſtraße 41
Ein ehrliches und williges Mädchen

von 16 18 Jahren wird zum 1 März
geſucht Leitergaſſe 1Suche zum I April ein ordentl fleiß
Diennmädchen Karlſtr 15 i L

Mädchen m guten Zeugn f b h Lohn
g Stelle Frau Schimpf Harz 44

Anſt ält Frau ſof geſucht Näh daf
Geſucht z I März u April Land

wirthſchaſter herrſchaftl Köchin Mädch f
Küche u Haus f einz Herrſch 10 Stuben
mädch u mehr Hausmädch f Güter 2
Mädchen f Pfarrhaus 2 f Landgaſthof
4 ältere Kindermädchen
Fr M Wautzlöben Spiegelg 2

Junge Mädchen z Mänteln auch Lern
k ſ m Gr Brauhausgaſſe 2 H r

mee n m mr t 2 t20 t 7 r S n ve I S u 7W n 5 u 9 4 4 Se 7 n ea 9 t t hSchuhmaujer Leizrling
ſucht zu Oſtern unter günſt Bedingungen

Reinhold Ziegler
Wansleben a See

Für mein Lſfeenranz Burean ſuche
per Oſtern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung Offerten sub
J J 904 an Haagfeuſtein K Vogler

Halle e
Einen Schuhmacherlehrling ſucht

Martin Koch Schuhmacherm Wettin aS
u Lehrburſchen finden ſof od zu Oſtern

unentgeltl Aufnahme bei d Bierbrauerei
beſiker Karl Bolle Teutſchenthal

Für Meine Tuchhand ung ſuche per
1 April einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen Koſt u Logis
im Hauſe

Fr Goetze Leipzigerſtr 108
Suche für mechaniſche Werkſtatt und

Manometer Bau einen Lehrling
R DOemiſch Leipzigerſtr 71
Schuhmacher Lehrling

ſucht Otto Hammelmann
Griſtſtraße 58

Väcker Lehrling unter günſtigen Ve
dingungen ſofort oder zu Oſtern geſucht

W Große Magdeburgerſtr 84l gegenüber der Klinik

LehrlingNeinicke S ernchergpeiſter
Kleinſchmieden 10

ne 7 e

C 52r 3 i S n nh te g d
e e zfurgan er

ucht

ſucht

tor

pertraut

niederzulegen

Tag Beſch Weingüärten 22

Zu erfr bei Frau Kölbel in Bennſtedt

geſtützt auf Ia Zeugniſſe per ſofort
oder 15 März er Stellung als Buchhal
ter oder Contoriſt auf einem Fabrik Con

Selbiger iſt in allen Contorarbeiten
Buchführung u Correſpondenz vollſtändig

Werthe Anerbieten bittet man
haupt poſtlagernd Halle u M BI 5

Ein anſt Mädchen ſucht für d ganzen

Gefunde Amme v Vande wünſcht Stelle

20 Februar Selie 7Ah M M JAus heute eingetr Waggonladung offerire

Prima Bücklinge
feinſte Qualität à Kiſte 12 Pfd ſchwer
85 Pf bei 5 Kiſten 80 Pf bei mindeſt
20 Kiſten 77 Pf

Prima Fratijeringe
K Faß 24 Pfd ſchwer ca 60 Stck Jnh
2,70 Faß 1,80 à Dofe en
55 Stck Jnhalt 2,60 bei 10 Doſen
2,25 Doſe 1,60 M
Pa Ostseesprotten

à Kiſte ca 4 Pfd ſchwer 1 M
Primg Meſſina Blut u Valeneiga
Apfelſinen à Hundert von 10 M

Alle übrigen Fiſch u Delikateß
wagren Brauuſchw Conſerven ff
Fleiſchwagren zu äußerſt billigen Con
currenzpreiſen

Eine Fran ſucht Veſchäfng im Waſchen
oder Scheuern Kronprinzenſtr 1 Sout

1 j Mädch i Kochen u Plätten erf ſ
15 März o 1 April St Rathswerder 6 II

Ein Mädchen ſucht ſofort Stelle auch
auf dem Lande durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröhel

Jung anſtänd Mädchen ſucht Aufwarf
f d ganz Tag Zu erfr Streiberſtr 10 III

Ein Ait Mädchen welches bürgerlich
kochen u ſelbſtſtändig wirthſchaften kann
ſucht z 1 April anderw Stell, a liebſtb ält Leuten Adr C 53 Exp d Bl erb

Eine junge trüſſlige Frau ſucht eine Auf
wartung oder Frühſtück zu tragen

Luckengaſſe 6 prt

Möbel jeder Art
werden reparirt billig u ſauber aufpolirt

Gr Wallſtraße 35 Hof links part
06ötae

Feine Damen Masfke billig zu vermiethen
Zu erfragen Parkſtraße 2 2 Tr

Hocheleg Damenmasken ſind ſehr billig
zu vermiethen Schmeerſtr 1516 H III
Neue eleg Damenmaske Marketenderin
verl b Hoffmann Gr Schloßgaſſe 153 J

Räumführen werden angenommen
Reilſtraße 8

Ein Krankenwärter u Leichenabwäſcher
empf ſich Näh zu erfr Gomnmergaſſe 5

Wäſche wird ſauber gewaſchen und ge
plättet Näheres Weidenplan 32 II l

Schirme Dezleht neu und reparirt ſauber

u billigſt Schirmfabrik Gr Wallſtr 2

Guxnmi Bottunterlagen

Regte

ſind wieder vorräthig

IIugo Mehab
Specialgeſchäft für Gummiwaaren

Wachstuch und Linoleum
vis ävis dem Reſt26 Große 9 ſAkrichſtraße V Zum 5Schiſſchen

Vorzügl Pflaumenmus in Centn bei
J Städter Brehna

Pliſſéer und Rundbrennerei von
L Breitenborn Kl Klausſtr 5 I

Maurerardeiten u Ofenreinigen nimmt

an K Meier DiemitzGeübte Schneiderin empf ſich in und
außer dem Hauſe Streiberſtr 1 part l

Größtes

S Eager fertiger
e nener Bettenvon 12 15 18 20 22

24 Mk bis zu den
feinſten Herrſchaftsbetten

von 35 bis 55 Mk

Bettfedern
von 60 Pf an

Eduard Graf
J aus PragHalle a/8 Markt 13

J Marien evübliothen

A Tweycdte

von den einfachsten bis

Obere Leipzigerſtr 523

jsitenkarten

I 2u den feinsten liefert

M Kutsohbaoh s Buoh
druckerei

Zinkegarten 4

Soeben erschien und ist durch sämmt
ehe hies Bucohhandlungen zu beziehen

Stäcktisehe elektrisehe
Contralen

Dinge ernste Mahnnng zum
denken Separat Abdruck aus
Hallischen Zeitung Preis 1 Mk

Pfänder aufs Leihamt beſ pünktl und
verſchw Steinbocksgaſſe 1 am Markt
Pſänder beſ ſchnell und verſchwiegen

Martinsberg 4a Keller
Kräft Waſchfrau nimmt noch Wäſchen

an Friedrichſtraße 3 H
Ein zuverl Wärterin empfiehlt ſich für

Kranke u Wöchnerinnen
Krauſenſtraße 10 H II

Geubte Schneider
empfiehlt sich zur Anfertigung von

rNE 170 leDamen n kindergarderobe
Ziegner Er Virichstr 21 III I

Magdeb Sauerkohl grüne Schnitt
bohnen ſaure Senf und Pfeffergurken
eingem Preißelbeeren rothe Rüben
Kirſchen Pflaumen Heidelbeeren Perl
zwirbeln

Gänſepökelfleiſch reines Schweine
ſchmatz Valp eHonig à Pfd 70 Pf empf
Ernſt Zeſchmar Magdeburgerſtr 27

Ochsenmaulsalat
nur von Maſtochſen 10 Pfd Faß
4 Mark franco

J 8s6der Würzburg
Tnti frutti vorz Miſchobſt
Prünellen ital Birnen Aprikoſen Kirſchen

c 12 Sorten à Pfd 40 Pf
10 Pf Poſtpacket 4 Mark franco

für Wiederverkäufer billigſt bei
Ernſt Zeſchmar Magdeburgerſtr 27

Der Wochenmarkt Werkaufsſtand iſt jetzt
auf dem unt Marktplatz frühere Halle
an Firma erkenntlich und hinter den
Fiſchſtänden
Ernſt Zeſchmar Magdeburgerſtr 27
Sophaauſpolſt 4,50 Matr 2,50 Tapez ſ
billig bei E Dippold Rathswerder 6 III
Streichen a Roſebüßen ſeit 21 Jahren mit
g Erfolg Fr Obſt Gr Sandberg 4

Jch warne hiermit Jedermann meiner
Frau auf meinen Namen etwas zu borgen
da ich für nichts aufkomme

J Krauße Hagiodorf
Friedrich Ringling zu ſeinem 50jähr

Wiegenfeſte ein mal donn Hoch daß
der Hundewagen in 10 Min v Halle nach

Xaoh
der

Teutſchenthal raſſelt Ein gut Freund

y 3 z z T e S h S
10000 Mark

auf einige Tage der Woche frei
Dortmunder Bier Anusſchank

Restaurant Halloria
Brüderſtraße 4

Klöbeltransporte hein rübernimmt

A W Hans
in Oxhoften und ausgewogen empfiehlt

Carl Lange Kl Ulrichſtr 2425

lette Gehrimniſſe m
200 Recepten gegen

von Arztfrau die 30 Jahre im Orient
geſehen was Harem Damen thun ſich ſo

Männer verliebt zu machen 2,30
Wie man ſchnell unter die Haube kommt

auch in Briefmarken Catalog gratis
on Damen Bibltothek

2 auf II Hypothek geſucht Gefl Offerth e erb unter X F in der Exped d Zig
Bereinszitntiter Anſt Wittwe bittet um ein Darlehn v

20 Mk a p Rückz Off u 52 Exp d Bl erb

2000 Mk ea
zur 2 Stelle auf hieſiges Grundſtück in
ſehr guter Wohnlage per ſofort ge
ſucht Offerten mit Zinsangaben ſind
zu richten nach Krukenbergſtr 3 p

zur 2 Stelle auf ein10,500 Mk hieſiges Grundſtück

Off unt
Rud Moſſe Halle

ge er eerneeeeeeeeeeeeeeeV i G W J
ſofort oder 1 April zu cediren
S 1722 bef

Ein Beibuch mit d Namen der Firma
Th Richter v Barfüßerſtr bis Dachritz
gaſſe 5 verlor Bitte daſelbſt abzugeben

4 kleine Stallſchlüſſel verl Abzugeden
Lindenſtraße 16 a Hof

Wesſunden
Ein Buch gefunden Jnhatt Kirchenge

ſ Sanuerkoſyl

D Ortentaliſche ToiAme alle Schönheitsfehl

lang ſchön zu erhalten 2,30 Kunſt

1,25 Wie man Frauen beſiegt 1,25

Graz Kroisbach 11 ſchichte Abzuholen Dryanderſir 8a prt

S
T

m
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Stadt Theater
Nachdruck verboten Direktion Jnlins Rudolph

Otfeielt
Freitag den 19 Februar 1892

157 Vorſtellung 41 Vorſtellung außer Abonnement
Zweites Gaſtſpiel des Kammerſängers Heinrich Gudehus von

der Königlichen Hofoper zu Verlin
Zum erſten Male

O i 34Siegſried
Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen in 3 Aufzügen von

Richard Wagner

Siegfried J e J J g eDer Wanderer Hermann BachmannAlberich Joachim KromerMime Karl BrinkmannFafner Hans KellerBrünhilde Emmy ReinhardtErda Martha RotheStimme des Waldvogels Louiſe Buttſchardt
Siegfried Heinrich Gudehns als GaſtSchauplatz der Handiung Erſter Aufzug Eine Felſenhöhle im Walde Zweiter

Aufzug Tiefer Wald Dritter Aufzug Wilde Gegend am Fuße eines Felſenberges
dann auf dem Gipfel des Brünhildenſteins

Nach dem erſten und zweiten Aufzuge 15 Minuten Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende gegen 11 Uhr
Sonnabend den 20 Februar 1892 Farbe weiß Feſtvorſtellung zu Ehren

des Städtetages der Provinz Sachſen Sicifianische Bauernehre
Cavallieria Rusticana Oper in 1 Akt von Pietro Mascagni

oh heirathe meine Tochter Luſtſpiel in 1 Akt von Groß v Trockau
Zum Schluß Post festum Luſtſpiel in 1 Akt von Wichert

Sonntag den 21 Februar 1892 Nachmittags 3 Uhr 26 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen Sicilianische Bauernehre Cavalieria
Kusticana Oper in 1 Akt von Pietro Mascagni Hierauf Zum letzten Male
Prinzessin Dornröschen Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Görner
Muſik von Stiegmann Abends 7 Uhr Farbe roth Miguon Komiſche Oper
in 3 Akten von A Thomas

Jn Vorbereitung Trästan und Isolde
Richard Wagner

Hierauf

Handlung in 3 Akten von

Hiermit die ergebene Anzeige dass ich das

Comcert u EalI Lolscal
eum Rosentfiat

nach beendeter durchgehender Renovation übernommen
habe und halte dasselbe zeneigtem Besuche des geehrten Publikums
ergebenst empfohlen Sesonders aufmerksam mache
ich auf meinen der Neuzeit entsprechend einge
richteten

Saal
mit daranstossenden gemüthlichen NebenrSsumen
Altdeutsches Kneipzimmer ete welcher sich zur Abhaltung von

Festlichkeiten jeder Art vorzüglich eignet
ff Biere aus der renommirt Brauerei von Herm

Freyberg qut gepflegte Weine vorzügliche Küche
und 2uvor kommende Bedienung

Hochachtend

Otto Giimmns el

Rückuwarcdit s Restaurant
Spiegelgaſſe 10

Sonnabend J groſzer Narrenabend
mit muſikaliſch dramatiſcher Unterhaltung

wozu ergebenſt einladet F Rückwardt

Restaurant z Kaiserhalle
Krauſenſtraße 18

Sonnabend den 20 d Mts

III grosses Narrenfest
bei muſikaliſcher Unterhaltung mit verſchiedenen Ueberraſchungen

De Kappen umſonſt

Patzenhofer Brauerei Aussohank
Ecke Gr Ulrichstr und Alte Promenade
Sonntag den 21 er und folgende Tage

Gr Bockbier PFest
mit qrossem Concert

nach Berliner Art in den festlich decorirten
Rüumen

ff Speckkuchen Entrée frei

Restaurant Hallesche Actien Bierbrauerei
Sonnabend den 20 FebruarS S Schilachtefest

wozu ergebenſt einladet F Dietzel
Restaurant u Cafe ſſettinerstrasse I

Heute Sonnabend den 20 Febrnar 1892

II grosses Schlachtefest
Mir ſrahe Friedrichsikron Albrechtſtraße

Heute Sonnabend den 20 Februar
Groſzes Schlachtefeſt

bei angenehmer Unterhaltung
wozu freundlich einladet Paul Dorenberg

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Nener Spielplan
Mſſrs Neſtor und Aerian Bravour
Lufigymnaſtiker Senſationell
Mr Richards Schnellzeichner
Brothers Heeley Excentriker
Clown Edward mit ſeinem GEänſe
Cirkus Fräulein Anng Dolinda
Lieder und Walzerſängerin Fräulein
Minna Stephanie u Herr G Vehrenus
Original Geſangs Duettiſten Herr
Guſtav Behrens Geſangs Humoriſt
Auf allſeitiges Verlangen weiter engagirt

Richard Kiegel s Ballet
Geſellſchaft

De Neue Ballet s W
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

zestaur Prinz Hleinrich
Fritz Reuterſtraße 4b

Sonnabend den 20 Februar

Großer NarrenAbend
Kappen gratis

Um freundlichen Beſuch bittet
Heinrich Dester

Morgen Sonnabend
Grosses Narrenfest

W Tietze Georgſtraße 5

Schweizerhaus

Morgen Sonnabend
Narrenabend

ſowie humorlſtiſche Vorträge von
Träumer

Die Zwiſchenpauſen werden durch
Schnellmalerei ausgefüllt

Wiegand s Restaurant
Berlinerſtraße 5

Heute Sonnabend Narrenfeſt
morgen Sonntag Familienabend

wozu freundlichſt einladet D O

Keil s Restaurant
Sum Schülershof

Morgen Sonnabend

Sehl aehtefeſt
NB Mittwoch Naſeufeſt verbunden

mit Pfannkuchenſchmaus wozu ergebenſt

einladet D ORestaurant zur Bisbörse
Mansfelderſtraſte 29

Sonnabend den 20 Februar
Groſzes Schlachtefeſt

wozu freundl einladet F Bude

Heute Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abend Wurſt

und Suppe
H Resch Georgſtraße 4

Sonnab Ab v 6 Uhr Narrenabend
muſik Unterhalt ff Bockbier warme
Würſtchen bei Bolze Gr Sandberg 14

Sonntag früh 9 Uhr Speckkuchen

F W eiser
Mühlgaſſe 7 am Domplatz

empfiehlt tägl fr Wiener Würstehen
Breslauer u polnischeKnoblauchwurst
Warme zu jeder Zeit
Prima Rind u Hammelflelsech 60

Kalbtleisch 58 Schweinefleiseh 65 bis
70 ff Blut Leber a Sülzenwurst
5 Pfd 3 hochfeine Cervelatwurst
Salamiwurst u Schinken z b Preiſen
Auch halte ich meine Frühstüeksstube
beſtens empfohlen Täglich Schwelns

knöchel und Pökelfleiseh
Mittagstiſch 50 Pfg mit Bier

Versech Biere Echte Gose n Weisse

Verein Germania
Giebichenſtein

Unſer Maskenball findet Sonntag den
21 Februar ſtatt Karten ſind zu haben
bei Herrn Herrmann Wilhelmshöhe
Pretzſch Auguſtſtr 58 II Wett
mann Burgſtr 14 Beyer Halle
Friedrichſtraße 35

Landwirthſchaftliche

Kraſtfuttermittel

Mein Lager
ſämmtlicher Kraftfuttermittel halte
den Herren Landwirthen bei Bedarf zu
den billigſten Preiſen beſt empfohlen

Gleichzeitig bitte ich davon Kenntniß zu
nehmen daß der Verkauf meiner Futter
mittel unter Controllanaloſe der Agricultur
chem Verſuchsſtation des landwirthſchaftl
Centralvereins d Prov Sachſen ſtattfindet

Ernst Voigt
Fernſpr 445 Domplatz 9

Trock geſpalt Brennholz
Fuhre 10 Mk frei Haus

Ovpel K Strödicke Mötzlicherweg 4

Großes wohlſchmeckendes Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraße l
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen

e

P
Dem geehrten Publikum von Burg Reideburg und Umgegend zur 8

am heutigen Tage den ſeit einer Reihe von Jahren vonG
2 Alfred Schmidt bewirthſchafteten Guſthof Zur Uachtigall g

Das meinem Vorgänger geſchenkte Ver

gefl Kenntniß daß ich

hierſelbſt käuflich übernommen habe
trauen bitte ich frdl auch auf mich zu übertragen
allen Anforderungen zu genügen und bitte um geneigten Zupruch

Burg Reideburg
den 15 Febr 1892

Otto Thieme
Wuchhandkung und BuchbindereiCentſebenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in

Geſangbüchern
Adam Struenſee von 3 Mark an

Provinzialgeſangbuch von 1,80 Mk an
bis zu den feinſten

2 v Lindap Buch Ueber dF hindersegen en
Marken Siesta Verlag Dr 23 Gotha

R n e r Jr S e S W Sad uaS J n 9d an B ne4 7 r v W J mAuction
Sonnabend den 20 d Mts

Mittags 12 Uhr
verſteigere ich im Auftrage des Herrn
Concursverwalters Peuschel im Reſtau
rant Hopfenblüthe Zinksgarten
ſtraße a hierſelbſt

1 einleit Bierdruckapparat
1 Buffet 9 Tiſche 36 Stühle
1 Sopha l Regulator 4 Lampen
Fäſſer Flaſchen u v a S

Friedrich
Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 20 Februar

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mühlberg 67

1 Poſten neue u gebr Möbel Wäſche
Betten Kleidungsſtücke neue Matratzen
2 Regulator Spiegel Bilder 1 Poſten
Rum und Limonade in Flaſchen u v A m

0 Radestock
Auctionator

Auctieon
im Zwangsvollſtreck Verfahren

Sonnabend den 20 d Mes
Vormittags 11 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier
verſchiedene Mobilien

Hirsoh
Gerichtsvollzieher

Ancetien
Sonnabend den 20 Februar 1892
verſteigere ich hierſelbſt Grünſtraße 6
Nachmittags 2 Uhr zwangsweiſe

eine ſilberne Cylinderuhr ſowie mehrere
Flaſchen Wein und Limonade

gegen ſofortige Baarzahlung

Graul
Gerichts Vollzieher K A

Auction
Sonnabend den 20 Februar cer

Vorm 10 Uhr verſteigere ich Geilſt
ſtraße 42 hier zwangsweiſe

1 gr Kaſtenregal 1 Rollwagen 1
Kaffeebrennmaſchine eine Partie Tabak
Leim Graupen und Geſundheitskaffee
1 Sopha und 2 Seſſel mit rothem
Plüſch 1 Nähmaſchine Kleidungsſtücke
Claſſiker u verſch Mobilien

Dietze
Gerichts Vollzieher

J I J dw JGerichtlicher Verkanf
Das zur Concursmaſſe des Tiſchler

meiſters I schem m el von
hier gehörige Möbel Lager beſtehend in

Sophas Vertikows Näh
Waſchtiſchen diverſentiſchen Spiegeln Stühlen

Kleiderſekretären c ſoll
Dienstag den 23 Februar er

Vormittags von 10 Uhr ab
im Laden Geiſtſtraße 50 Lichtenhainer
Krug öffentlich meiſtbietend verſteigert
werden

Halle a d 17 Febr 1892
J Ed Peuschel

Concurs Verwalter

Gerichtlicher Verkauf
Das zur Concursmaſſe des Handels

mann Meier Sepfelon von hier ge
hörige

Manufaßturwaarenlager
abgeſchätzt auf M 1667,24 ſoll im Gan
zen verkauft werden wozu hiermit Termin
auf Montag den 22 Februar er
Vorm 11 Uhr im Ladkn Jägerplatz
No 31 anberaumt wird Zur Beſichtigung
des Lagers bin ich Sonnabend den 20 er
Nachmittags von 4 Uhr und Montag
von 10 Uhr ab im Laden anweſend Die
Taxe kann ſchon vorher in meiner Woh
nung Mansfelderſtraße 33 I einge
ſehen werden

Halle a d 17 Febr 1892
J Bd Peuschel

ConcursVerwalter

Ich werde bemüht ſein

Hochachtend

Wilh Winter

Auction
Sonnabend den 20 d Mis6

Mittags 12 Uhr
verkaufe ich im Gaſthofe z Röder
berg in Giebichenſtein zwangsweiſe

1 Sopha und 1 Sophatiſch
Lützkendorf

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

e en ewenn t cJ r 4

J  d r v 9e C
Gut verzinsliches

Grundfklück
ſchöne Lage von Halle bei geringer An

zahlung zu verkaufen Offert u C 21
an die Exped d Bl

Gutverzinsl Wohnhans Südvierteſ
mit 2000 Mk Anzahl zu verkauf
unt C 24 an d Exp d Bl

Suehe Käufer
für preiswerthe Landgüter

Wilh Schilling Hoſbeſitzer
Großendorf bei Barmſtedt Holſtein

Ein ganz kleines neues S
vlaartiges Grundstüek

in der Louiſenſtraße nur f einz Leute u
zum Abverm paſſ iſt ſof unter Werth
zu verkaufen Näheres

Krukenbergſtraſſe Z p
Ein gut eingerichtetes Barbier

geſchäft iſt wegen Verzug ſofort gegen
Erſtattung der Einrichtungskoſten zu über

nehmen Offert nach Hackebornſtraße
1 3 Tr links erbeten

Ein größerer Abſchluß
in den rühmlichſt bekannten

Brennabor fahrräcern

ermöglicht uns dieſelben 25 h unter
Preis zu verkaufen netto Caſſa
Preiscourant ſteht zu Dienſten Offerten
unter G K 29817 beförd Rudolf
I oSsse Halle

Sophas neu woll Bezug für 36 Mk
Umſtände halber zu verkaufen

Bärgaſſe 9 am Markt
Möbel 1 gebr Buffet I Schreib

ſekrotär 1 gr und 1 kl Siegel e
billig Merſeburgerſtraße 42 1 Tr

Ein neuer Waſchbock zu verkaufen
Friedrichſtraße 30 H

Zu verk 1 Heckbauer 86 em lang u
65 hoch ſowie ein Schaukelpferd

Pfännerhöhe la H
Ein Cello alt u gut erh bill zu verk

Fr Böttcher Zapfenſtr 17a I
1 Maske Ritter u 1 Wintermantel

bill zu verk Forſterſtraße 18 II l
Für Konfirmandin 1 vollſtänd echter

Korallenſchmuck ſowie 1 gold Armband
bill zu verk Leipzigerſtraße 34 II

Filzſchuhe u Pantoffeln verkauft billig
E Pfahl Barfüßerſtraße 11

Eine faſt neue eiſ Grude umzugsh zu
verk Näh Krauſenſtraße 9 II l

Ein Schwein z Schlachten zu verkaufen
Advokatenſtraße 18 p

Ein ſpänn Wagen u Pferd zu verk
Thor ſtraße 30

Ein Tafelfederwagen paſſ f Tape
zier od Gärtner zu verkaufen

Bärgaſſe 9
Ein ſpänn Leiterwagen billig zu ver

kaufen Zwingerſtraße 8
Eine noch gut erhalt Discantzither

ſehr billig zu verkaufen
Gottesackergaſſe 6 p

1 Sopha 25 Mk Cauſeuſe Mah mit
Ripsbez 36 Kl iderſekretär 4 Kleider
ſchränke 5 Kommoden Ausziehtiſch Waſch
tiſch Stühle Bettſtellen mit und ohne

Matratzen kl Kanonenofen alles ſpoitbill
zu verkaufen Künſtler

Domgaſſe 1
Ein Paar junge Pferde zu verkaufen

Merſeburg Friedrichſtraße 11
Wer kauft ausgeklagte Forderung von

450 Mk Off u X 107 an d Exp
Ein j Hund billig zu verk Zu erfr

Leipzigerſtr 11 III Eing Kl Sandberg
Schw flott u modern gearb Kawmg

Rock u Weſte faſt neu ſchl mittelgr
Figur bill zu verk Gr Sandberg 14 I l

8 Sophas 4 Matr u Bettſt alles noch
gut bill zu verk Auguſtaſtraße 134a II l

Zu Kaufen hegüeht
Gut erhalt Herrenkleider Uhren

Muſikwerke u Jnſtrumente Betten
Wäſche ganze Nachlaſſe kauft jeden
Poſten per Kaſſe Renner

Leipzigerſtraße 44
Getr Jaquet Anzug zu kaufen geſucht

Mühigaſſe 2 II r
Gebr nußb Waſchtiſch m Marmorpl

desgl ein Sophatiſch u einige e gr

Off

kaufen geſucht Wo ſagt d ExpEin irrt zu kaufen geſucht
Wo ſagt d Exped d Bl

Nr

Erſchei
Abonnene

Hurch die Voſt
Juſertlons Prel
vo Pl Pekl

An
Haupt
gwelg

verbreit
Landäberg
Reideburg

gtäd

Die von
Petition ho

o

o

Um das
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und als Er
welche die
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weſen hera
geſpornt we
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Staate zu
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wählen aus
in dieſe D
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den ſtädtiſe
ſelben da
ewählt ſinGr Schul

Hebung der
in der Schi
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ren ger
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4 Der Gei
Er iſt vö

Original

B An

Gegrüßt
ber das G
paniens d
ählich roſiſ
ekruch der v
weier Welte
on Gibral

chneegeſtöb

Straßen un
War das

erdeck ſitze
Seele

Da oben
ſtrazug iſt

Peit drauß
hwimmende
s herrlich
dampfer be
Rannſchaft
Ipelle ſpielt

rauß und
nans
e Wogen

Was jet
ute die

ren Köpfer
r Wüſſten
utweder i
diren V
deutſchland
Schwaben

gts dazu


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


